
www.akh-hagen.de

Informationsbroschüre

Dem Alter Leben geben – 
Geriatrie im AKH

Anfahrt

Zu Fuß benötigen Sie vom Hauptbahnhof aus etwa  
15 bis 20 Minuten. Mit Verlassen des Bahnhofs halten 
Sie sich rechts und folgen dem Graf-von-Galen-Ring. 
Biegen Sie nach etwa 200 Metern links in den Bergi-
schen Ring ein und folgen Sie dann der Beschilde-
rung. Parkhäuser befinden sich am Krankenhaus selbst 
sowie am Ärztehaus.

Per Bus erreichen Sie die Haltestelle Allgemeines 
Krankenhaus mit den Linien 521, 525 und 543. 

AGAPLESION ALLGEMEINES KRANKENHAUS 
HAGEN 
Grünstraße 35   
58095 Hagen
T (02331) 20-0  
F (02331) 201-1002 
info@akh-hagen.de 
www.akh-hagen.de
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Kontakt
Klinik für Innere Medizin 
PD Dr. med. Rainer Markgraf
Chefarzt

Sekretariat
T (02331) 201-2247
F (02331) 201-2309
innere@akh-hagen.de

Raumkonzept:  
Ganz nach unserem Motto „Die Therapie kommt 
zum Patienten und nicht der Patient zur Therapie“ 
befinden sich unsere Therapie- und Patientenzim-
mer in direkter räumlicher Nähe.

Interdisziplinäre Behandlung:   
Damit die im Alter häufig auftretenden Mehrfa-
cherkrankungen ohne Transport vor Ort therapiert 
werden können, befinden sich alle Fachabteilun-
gen unter einem Dach. So gewährleisten wir eine 
schnelle Absprache zwischen allen beteiligten 
Experten wie Ärzt*innen, Therapeut*innen und 
Pflegekräften. 

Folgen Sie uns auch auf

Facebook

www.facebook.com/AgaplesionAKH

Instagram

www.instagram.com/akh.hagen
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Liebe Patientinnen und Patienten,
sehr geehrte Angehörige und Gäste,

durch die immer älter werdende Gesellschaft steigt 
die Anzahl der geriatrischen Patient*innen stetig 
an. Diese leiden neben einer aktuten Symptoma-
tik häufig auch an unterschiedlichen chronischen 
Erkrankungen. Um diese Patient*innen mit all ihren 
Einschränkungen umfassend und bestmöglich 
behandeln zu können, haben wir in unserer Klinik 
für Innere Medizin einen Bereich für Altersmedizin 
(Geriatrie) eingerichtet, in der bei unserer speziell 
altersmedizinischen und ganzheitlichen Behand-
lung der gesamte Patient im Mittelpunkt steht. Um 
hier das bestmögliche Therapieergbnis zu erzielen, 
arbeiten wir in einem multiprofessionellen Team 
mit unseren Patient*innen und ihren Angehörigen 
eng zusammen. 

Unser Ziel ist es, die Lebensqualität unserer 
Patient*innen durch eine größtmögliche Mobilität 
und Selbständigkeit im Alltag sowie durch eine 
Teilhabe am sozialen Leben zu erhalten und zu 
verbessern. Für den bestmöglichen Behandlungs-
erfolg raten wir außerdem zu einer frühzeitigen 
Behandlung, sodass unsere Patient*innen auch im 
Alter eigenständig bleiben.

Bei Fragen sprechen Sie uns jederzeit gerne an - 
wir sind für Sie da!

Ihr 
Priv.-Doz. Dr. med. Rainer Markgraf
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin

Teamarbeit in der Geriatrie 

Die erfolgreiche Behandlung geriatrischer 
Patient*innen erfordert die Kompetenzen eines mul-
tiprofessionellen Teams aus:

Ärztlicher Dienst: 
Speziell in der Geriatrie ausgebildete Ärzt*innen 
gewährleisten eine umfassende medizinische Be-
treuung mit altersgerechter Diagnostik und  
Therapie.

Aktivierende Pflege:
Bei uns steht sowohl die pflegerische Grundver-
sorgung als auch die Förderung der Lebensaktivität 
im Mittelpunkt. Die Patient*innen bleiben dadurch 
möglichst selbstständig.
 
Physiotherapie:  
Grundsätzlich gehört die Verbesserung der Be-
weglichkeit und der Bewegungsabläufen zu den 
Aufgabengebieten der Physiotherapie. Dazu zählen 
z.B. Gangsicherheitstraining, Gelenkmobilisation, 
Gleichgewichtsschulung, aber auch physikalische 
Maßnahmen wie Wärme- und Kälteanwendungen 
sowie Elektrotherapie.

Ergotherapie:
Die Ergotherapie beschäftigt sich mit Abläufen 
und Tätigkeiten des alltäglichen Lebens, um eine 
Handlungsfähigkeit zu gewährleisten. Beispiele 
sind die Förderung von Bewegungsmustern wie 
auch die Behandlung von Gedächtnis-, Wahrneh-
mungs- und Handlungsstörungen.

Sozialdienst:
Damit auch zu Hause eine weitere Beratung 
und Unterstützung stattfindet, helfen unsere 
Mitarbeiter*innen des Sozialdienstes bei der wei-
teren häuslichen Versorgung, der Beantragung von 
Sozialleistungen (z.B. Pflegestufenantrag) und bei 
der Organisation von Pflegehilfsmitteln.

Psychologische Betreuung:
Für Patient*innen in psychologischen Belastungs-
situationen bieten wir eine Betreuung durch eine 
zum Team gehörende Psychologin an. 

Logopädie: 
Logopäden therapieren Sprach-, Sprech-, Stimm- 
und bei uns insbesondere auch Schluckstörungen.

Seelsorge: 
Die Seelsorge hat immer ein offenes Ohr für unse-
re Patient*innen. Unsere Mitarbeiter spenden Trost 
und leisten Beistand in schwierigen Situationen.


